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Die Sozialpolitik

In Beziehung auf die großen ſozialpolitiſchen Aufgaben
welche ſeit einiger Zeit in den Vordergrund unſeres politiſchenJutereſſes gedrängt ſind iſt in gewiſſer Beziehung alle Welt

mit dem Reichskanzler einig und wiederum in gewiſſer Be
ziehung kein Menſch Jedermann iſt einverſtanden damit daß
die chaotiſche Vorſtellung die man vor einem Menſchenalter
mit dem Begriffe der ſozialen Frage verbunden hat eine

wiſſe Einſchränkung erlitten und damit eine größere Beſümnntheit gewonnen hat Die ſoziale Frage in ihrer alten

Faſſung ging dahin wie alle Menſchen glücklich gemacht werden
können und in dieſer Faſſung wird die Frage niemals genügend
beantwortet werden können Neuerdings formulirt man die
Frage dahin wie gewiſſes Unglück vermieden werden kann und
man denkt dabei beſonders an ſolches Unglück das beſonders
naheliegend beſonders weit verbreitet und beſonders ſchwer
wiegend iſt und dabei doch bei der gehörigen Umſicht vermieden
werden kann Man hat Krankheit Unfälle die mit dem Alter
abnehmende Arbeitskraft das vorzeitige Hinſterben von Elternund Verſorgern im Auge Jn bigſer Beſchränkung iſt die

ſoziale Frage lösbar ſie wird und muß gelöſt werden wenn
auch erſt im Verlauf der Zeit Man wird es jeder Zeit dem
Fürſten Bismarck zum Verdienſt anrechnen daß er die Jnitiative
ergriffen hat den chaotiſchen Begriff der ſozialen Frage in
dieſer Weiſe zu beſchränken und alsdann an die Löſung des ſo
beſchränkten Problems heranzutreten

Allein ſehr ſchwer wird ſich jemand finden der mit der Art
und Weiſe wie an die Löſung des Problems herangetreten
wurde ſein Einverſtändniß äußert Wir tadeln auf das aller
entſchiedenſte die zwiſchen Säumniß und übergroßer Haſt ein

er Art der Behandlung Gerade weil wir der
ſten Ueberzeugung ſind daß es ſich hier um eine der größten

poſitiven Aufgaben handelt welche der Geſetzgebung jemals und
irgendwo geſtellt ſind nehmen wir für die Art wie dieſe Auf

be gelöſt werden ſoll das höchſte Maß von Stetigkeit von
uhe von Beſonnenheit in Anſpruch Wer eine leichte Hütte

baut die nach wenigen Wochen wieder abgeriſſen werden ſoll
darf auch mit leichter Feg arbeiten wer einen Bau aus
führen will der den Jahrhunderten trotzen ſoll hat auf jedes
Steinchen das er verwendet ſeine ungetheilte Aufmerkſamkeit
zu richten

Man erxwäge nun einmal wie die Sachen wirklich verlaufen
ſind Als im Jahre 1878 du Sozialiſtengeſetz erlaſſen wurde

hörten wir Hand in Hand mit dieſer Repreſſivmaßregel
müßten auch poſitive r gehen welche den wirkli
berechtigten Beſchwerden des Arbeiterſtandes Abhilfe ſchafften
Zwei Jahre lang haben wir mit keiner Silbe erfahren was
mit dieſem Räthſelwort gemeint ſei es geſchah nichts was
dieſe Andeutung ihrer Verwirklichung zuführen konnte Dann
ertönte das Wort Arbeiterverſicherung, ein Wort das in
ſeiner großen Unbeſtimmtheit faſt eben ſo vieldeutig und unklar
iſt wie das Wort ſoziale Frage Vier Monate nachdem
das in ſeiner Unbeſtimmtheit unheimliche Wort zum erſten
Male ausgeſprochen war lag auch ſchon ein detaillirter Geſetz
entwurf vor welcher dieſe Arbeiterverſicherung in die Wirk
lichkeit überführen wollte

Ein mangelhaft zuſammengeſetzter Reichstag ließ ſich ver
leiten dieſen überhaſteten anzunehmen Und was
iſt nun die Folge Die Regierung kommt zu der Einſicht
daß ihr mit ſo großem Eifer betriebenes Werk auf falſchen
Grundlagen beruht und ſie läßt dieſes Werk ſelbſt fallen nach
dem ſie bis dahin jeden als ihren Feind behandelt der ſich
dieſem Werke gegneriſch gegenübergeſtellt Der eilig aufgeſtellte

ch über den

Entwurf einer centraliſirten Reichsverſicherungsanſtalt wurde
mag kurzer Dauer für immer fallen gelaſſen

n ſeine Stelle traten ein Jahr ſpäter die zu korporativen
Se e organiſirten Gefahrenklaſſen Die Berathung dieſes Entwurfs iſt nicht zum Abſchluſſe gediehen
aber ſchon frühzeitig verbreitete ſich die Kunde daß die
Regierung um die Vortrefflichkeit ihres eigenen Werkes beſorgt
worden und ſich die Gelegenheit erwünſcht halte daſſelbe in
einer gewiſſen n der Beurtheilung des Reichstages
zu unterbreiten Wir ſind ſchon jetzt gewiß daß der nächſte
Entwurf die Regierung vorlegen wird wieder einen
ganz anderen Charakter tragen wird

Nun liegt doch die ſehr einfache Frage nahe ob es nicht beſſer
geweſen wäre wenn die Regierung diejenigen Erwägungen die
ſie nach dem Scheitern ihres erſten und ihres zweiten Entwurfes
hat eintreten laſſen ſchon hätte eintreten laſſen bevor ſie den
erſten Entwurf noch vorgelegt hätte Der Eifer und die
Feſtigkeit mit welcher man ein Je verfolgt iſt ein Element des
Gelingens die Ruhe und Beſonnenheit iſt ein zweites Wenn
man einen Geſetzentwurf vorgelegt hätte bei welchem ſchon in
den vorbereitenden Stadien alle die Bedenken beſeitigt worden
wären die man jetzt erſt nach der Hand aus dem Wege ge
ſchafft hat wir ſind überzeugt wir wären ſchon fertig

Politiſche Ueberſicht
Die Bewohner der Jnſel Reunion hatten vor einiger

Zeit an den Präſidenten der franzöſiſchen Republik das Er
ſuchen gerichtet ihnen die Herſtellung eines Freiwilligen
corps zu geſtatten um ihren Landsleuten auf Madagaskar
in dem Kampfe gegen die Hovas erfolgreichen Beiſtand zuleiſten Infolgedeſſen iſt nunmehr dem en Truppen

kommandanten in St Denis der Hauptſtadt der Jnſel die
Weiſung ertheilt denjenigen Gemeinden in denen ſich Frei
willige zum Dienſte in der franzöſiſchen Armee melden die
nöthigen Jnſtructeure zum militäriſchen Unterrichte zu gebenBereits haben ſich in St Denis wie in jedem andern Diſtritte

der Jnſel zahlreiche Perſonen in der Mairie eingeſchrieben
ſodaß man noch im Laufe dieſes Jahres zwei Bataillone
Infanterie nebſt einer Batterie Artillerie kriegsmäßig auszurüſten
und auszubilden hofft die alsdann im nächſten Jahre an dem
eventuellen Kampfe der Franzoſen e die Hovas theilnehmen
könnten Die Jnſel Reunion zäh b 000 Einwohner
in runder Summe von denen ungefähr 20,000 der franzöſiſchen
Nationalität angehören

Der Spezial Korreſpondent der Daily News berichtet
dahdi falſchen Propheten aus dem Sudan

Der Mahdi befindet ſich noch an der Spitze von 4000 bis
5000 Mann in Jl Obeid Lobeid Es heißt daß die zu
Gefangenen gemachten ſchwarzen Soldaten der egyptiſchen Ar
mee gegen regelmäßige Zahlung des Soldes in die Dienſte des
Mahdi getreten ſeien und daß ſie doppelt ſo viel erhalten wie
vom Khedive Dieſe Soldaten ſind mit Remington ſchen S
ladern bewaffnet Der Mahdi iſt im Beſitze großer Schätze
welche er jedoch vorſichtshalber zum größten Theile nach ſeinem
80 Meilen entfernten in den Bergen gelegenen Landſitze Ghebel
Gadri ſchaffen ließ er that dies namentlich aus Furcht vor
ſeinen Offizieren auf deren Treue er nicht bauen kann Die
Schweſtern und Geiſtlichen der öſterreichiſchen katholiſchen
Miſſion in Chartum welche von ihm zu Gefangenen gemacht
wurden ſind am Leben und haben ſich der beſten Behandlung
zu erfreuen Das für ihre Befreiung wiederholt angebotene
große Löſegeld fürchtet ſich aber der Mahdi anzunehmen Er
iſt gegen Chriſten ſtets r höflich und will ſie glauben machen
daß er der Vorläufer Chriſti iſt er würde der Miſſion gern

die Freiheit ſchenken er fürchtet jedoch das ſeiner
Anhänger zu verlieren wenn er es thäte Au hat
gern Europäer an ſeinem Hofe Unter den Gefangenen die
der Mahdi im Vorjahre machte befand ſich auch ein Deutſcher

Namens r Der falſche Prophet befahl denſelbendas beſte zu behandeln und war r erzürnt als Bergho

trotzdem in Stücke gehauen wurde an antwortete ihm
jedoch daß es ſeinem Bruder nicht beſſer gehen würde wenn
man ihn in Dienſten der Türken fände

Wie die Daily News erfahren hat der engliſche Miniſter
rath am Donnerstag beſchloſſen Rivers Wilſon ſofort nach
Paris zu ſchicken um mit Leſſeps über das Suez Kanal
Abkommen zu konferiren

Der neuernannte franzöſiſche Botſ after für London
Darhen sten wird ſich bereits nächſten Montag nach London

egeben

Die große ſerbiſche Skuptſchinag ſoll im Oktober ein
berufen werden

Dem Vernehmen nach werden Vorbereitungen zur Vornahme

der r rung derte türkiſchen Schuldim September d J getroffen Der Miniſterrath hat den
Antrag des Verwaltungsrathes für die öffentliche Schuld
angenommen die Genehmigung des Sultans ſoll in Ausſicht
ſtehen

Deutſches Reich
Berlin 20 Juli Se Maj der Kaiſer macht in Gaſtein

täglich nach dem Bade eine längere Promenade Geſtern unternahm Se Maj die erſte Ausfahrt nach dem Böckſteinthal Heute

beſuchte der Kaiſer das Kötſchachthal Die Nachrichten über das
Befinden des Kaiſers lauten fortdauernd ſehr befrie S Die
Witterung iſt dagegen augenblicklich kalt und regneriſch und die
Bergſpitzen ſind mit Schnee bedeckt weshalb der Kaiſer auch
bisher größere Ausflüge in die Umgegend noch nicht unternommen
hatte Der Kanzler im r Preußen und Präſident des
Oberlandesgerichts in Wwnip erg Pr v Goßler iſt inGaſtein eingetroffen Prinz Friedrich Karl wird dem
Vernehmen nach Ende dieſes Monats von Saßnitz hierher zurück
kehren Der Sohn deſſelben Prinz Friedrich Leopold hat von

otsdam aus eine mehrwöchentliche Erholungsreiſe angetreten
er Erbprinz von Meiningen ſſt von ſeiner Reiſe nach

England geſtern abend hier eingetroffen Die Frau Erbdagegen ſt noch zum Beſuch beim Prinzen und der Primeſſt

von les in England zurückgeblieben
O Berlin 20 Juli Ueber Maßregeln der Militärverwältung

zum Schutze unſerer Oſtgrenze wurden in dieſen 7
mehrfach unrichtige Nachrichten verbreitet denen gegenüber fol

e zu bemerken iſt Generalſtabs Offiziere ſind vergangenen
Vinter nach Thorn Major Keyler und Königsberg Oberſt

lieutenant Boie kommandirt worden Neue Brieftaubenſtationen
wurden nach Bewilligung der Mittel im Reichsetat 188384 in
Thorn wie in Poſen errichtet Der Ausbau der Feſtung Thorn
in gleicher Weiſe wie Spandau Küſtrin Poſen Königsberg
Glogau und Neiſſe erfolgt bereits auf Grund des Geſetzes von
1873 über den Feſtungsbaufonds Dagegen wird an einen Umoder Ausbau von Graudenz das ſeit langem als Feſ
aufgegeben iſt nicht gedacht und es finden an den novorhandenen Werken der ehemaligen Feſtung ſeit Jahren
im Herbſte Pionierübungen mit Sprengverſuchen ſtatt Nach
Zurückverſetzung des 8 oſtpreuß Regiments Nr 45 von M
nach Danzig wird vorausſichtlich das Jnf Reg Nr 128 na
Metz kommen da die Abſicht beſteht die altländiſchen Regimenter
nach und nach aus den Reichslanden zurückzuziehen und durch die
neuformirten zu erſetzen Nach einer bereits publizirten Aller
höchſten Ordre werden in Uebereinſtimmung damit das 3 rhein
Jnf Reg Nr 29 zu Metz und das Jnf Reg Nr 130 zu Trieram 1 Abrit 1884 re Garniſonen periauſchen
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Kleider machen Leute
Gottfried Keller erzählt in ſeinen Novellen über die Leute

von Seldwyla eine allerliebſte Geſchichte wie ein Schneider
geſell der durch Zufall in einen fremden Reiſewagen und ein
vornehmes Gaſthaus geräth vermöge eines dunkelgrauen mit
ſchwarzem Sammet ausgeſchlägenen Radmantels und einer
polniſchen Pelzmütze für einen Edelmann gehalten wird eine

anze Stadt auf den Kopf ſtellt und eine Amtsrathstochter zur
au bekommt

So phantaſtiſch die genannte Erzählung auch ausgeſchmückt
ein mag beſtätigt fie doch die Erfahrung daß wir die Er
cheinung eines unbekannten Menſchen zuerſt unwillkürlich nach
einen Kleidern beurtheilen Wer einen guten Anzug trägtan dem muß außer ſeinen Kleidern weg ſonſt r etwas

ſein wer in Lumpen einhergeht iſt ſelber ein Lump von
dieſem Vorurtheil kommen wir ſo leicht nicht los Und wenn
durch irgend welche Verwickelung der Umſtände aus ſchäbiger
Verkleidung ein Graf herausſteigt und ein geharniſchter 23
ſich als Hausknecht a et ſo bleiben wir eine Zeit lang
unter dem Eindruck der lächerlichen oder verdrießlichen Täuſchung
die das falſche Kleid erweckt hatte

Am deutlichſten kann man die Wirkung der Kleider auf der
Bühne wahrnehmen Hier erkennt man die Rolle welche die
darſtellenden Perſonen ſpielen noch ehe ſie den Mund auf
gethan haben und in die Handlung eingetreten ſind im voraus
an ihrer Garderobe den König an ſeinem Purpurmantel den
Ritter an ſeiner Rüſtung den Bedienten an ſeinem Libröe
rack die Magd an ihrem Küchenſchürzchen Dem Dichter
ommt der Thea neider zu Hilfe indem er den Geſtalten

die jener im Geiſte erfonnen hat Leben und Wirklichkeit ver
leiht r Formen und Farben der Stoffe die er ihnen

anzieht der bedeutendſte s verſchmäht nicht die
entſprechende Maske und was uns bei hiſtoriſchen Stücken mit

einem Schlage in entlegene Zeiten und Räume verſetzt iſt oft
genug weniger der Jnhalt die Sprache und der Geiſt als die
Schale die Koſtüme und Dekorationen

Heute unterſcheiden ſich die Stände nicht mehr allgemein
durch überlieferte und vorgeſchriebene Trachten ſondern die
nivellirende Sitte der Gegenwart geſtattet mit wenigen Aus
nahmen jedem ſich nach ſeinem Geſchmack und ſeinen Mitteln
zu kleiden Dadurch kann es geſchehen daß ein geſetzter Mannan ſeiner einfach gekleideten Schwägerin ohne Sruß vorüber

geht und vor der geputzten Waſchfrau ſeines Hauſes den Hut
zieht Diejenigen Stände die noch die äußeren Abzeichen
ihrer Kaſte tragen wiſſen recht gut was ſie daran haben und
geben nicht gutwillig her was der Schneider ein für
T gefertigt hat Hiebt dem Offizier ſeine Uniform

m Paſtor ſeinen Talar aus und es giebt keine Offi
Wohlgemerkt der Standziere und keine Paſtoren mehr

fortbeſtehen auch ohne dieſe äußerenals ſolcher könnte
Erkennungszeichen aber der Nimbus wäre geſchwunden
der Corpsgeiſt bedroht Jch kannte einen Lieutenant
der durch ſeine elegante Tournüre den tadelloſen
Sitz ſeines Waffenrockes und einen exemplariſchen Schnurrbart
mir immer als der Typus eines tapfern und kavaliermäßigen
Kriegers erſchien Unvermuthet traf ich ihn eines Tages in
Civil einem ſehr kleidſamen und modernen Civil ich konnte
mir nicht helfen das Kerlchen ſah aus wie nun
wie der Held der Geſchichte aus Seldwyla oder wie Derff
linger als er noch nicht e e war ſondern das
Metier ſeiner Jugend trieb Und daß manche geiſtliche Herren
in dem Augenblicke wo ſie den ſchwarzen Amtsrock ausziehen
ugleich die Wolke der Ehrwürdigkeit abſtreifen die ſie ſonſt

freundlich umhüllt darüber möchten die Ehrlichen unker
ihnen ſich ſelbſt am wenigſten täuſchen

Als es der neueren n gefiel die Richter wieder
mit Robe und Barett zu bekleiden l ganz Deutſchland
und die lätter hatten für drei Nummern Sto
koſtümirten rzen Wenige Jahre haben ausgereicht die
Neuerung populär zu machen und man hat nicht gehört daß

das Anſehen des Richterſtandes oder gar die Heiligkeit der
Juſtiz unter der Drapirung gelitten hätte

Neulich kam ein armer Reiſender zu mir der ſt r
Geſpräch und Zeugniſſe als ein Mann von literariſcher Bi
dung auswies und früher dramatiſche Vorleſungen gehalter
hatte Als ich ihn frug warum er nicht in unſerer Stadt
mit dem gleichen Unternehmen ſein Heil verſuchen wolle deutete
er mit einer ſtummen Geberde auf ſeine abgetretenen Hoſen
und ſeinen geflickten Rock Der Mann d recht we
Wirth leiht ſein Lokal welcher Mäcen giebt ſeine Empfehlung
einem Menſchen von ſo reducirtem e ne und wenn er
im übrigen die glaubwürdigſten Beweiſe ſeiner Tüchtigkeit bei
brächte Mancher Bewerber um ein Amt hat nur deshalb
keinen Erfolg weil ſein a abgetragen und ſeine
Wäſche nicht ſauber iſt ein he und gewählter Anzug iſt
auch ein Empfehlungsbrief

Es giebt Männer an denen die Beinkleider das einzig
Männliche und Weiber an denen die Röcke das ewig Weib
liche ſind allein ſelbſt dieſe minimale Schranke iſt ſta d
e v Je hten zu erinnern die ſie ihrem Geſchlechte

uldig ſind
Was that der Oberpräſident v Vincke um Land und Leute

ſeiner Provinz Weſtfalen kennen zu lernen Jm Sdie kurze feſe im Munde betrat er Landſtraßen und

a und ſammelte mehr Erf älle R
einer Beamten ihm hätten verſchaffen können

Miniſter würde durch ſolche Jncognitoreiſen das Land

e evergoldeten mi uhier heißt es Kleider machen Leute inſofern die tritt

des amtli Kleides die Un enheit verſcheuBürger Wer Bürgern re re t die der
anders iſt als anDaß unſere n am S

Werkeltagen liegt nicht blos an der ichen Ueberlie
ſondern auch am el der Kleider denn ein neuesſauberes Gewand r alters her ein Symbol der Erhebung

und Erneuerung des Herzens
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ie Nordd Allg Ztg veröffentlicht endlich den deutſchruht Handelsvertrag ws e Kreiſen der
Geſchäftstreibenden ſicher mit Freude begrüßt werden wird eheniſcherſeits ſind Ermäßigungen zu ander ür Eiſenbahn

ſchienen Eiſen und Stahldraht Farben gefärbtes Wollen
garn Felle landwirthſchaftliche Bewegungs
maſchinen und Branntwein Nach dem Schlußprotokoll muß
der Nachweis geliefert werden daß der eingeführte Sprit ausdeutſchem Ro ſriritus im Gebiete des deutſchen Reichs her

eſtellt iſt Unter den deutſcherſeits gemachten Zugeſtändniſſen
iſt die Bindung des Roggenzolls bereits bekannt dieſelbe erſtreckt ſich lediglich a bin Roggen welcher nachweislich

in Spanien produzirt iſt Dazu kommt die Bindung für in
Flaſchen eingehenden Wein mit Ausnahme des S aumweins
Das ſeewärts eingehende Salz bezahlt keinen höhern ſche
als die innere Salzſteuer beträgt Beim Eingange ſpaniſchen
Weins in Fäſſern fällt die verſchiedene Verzollung nach dem
Alkoholgehalt weg auch iſt ſpaniſcher Wein der Spiritusſteuer
nicht t ünterworfen Die Zollermäßigungen beziehen ſich
hauptſächlich auf Schmuckfedern grobe Korbwaaren Korkſtopfen
und Korkſohlen Apfelſinen Limonen Pommeranzen Citronen
Feigen Korinthen getrocknete Datteln und Mandeln
friſche Weinbeeren Chokolade Saffran Speiſeöl Olivenöl

Sardellenthran Jeder der beiden Theile verp ichtet ſich den
andern bei der Ein und Ausfuhr ſämmtliche Waaren an jeder
Begünſtigung ſpeziell an jeder Herabſetzung in den Eingangs
und Ausgangsabgaben theilnehmen zu laſſen welche einer von
ihnen einer dritten Macht eingeräumt hat oder einräumen
wird Jn den überſeeiſchen V e deutſche Waaren
behandelt wie diejenigen der meiſt begünſtigten Nation ebenſodie Einführ aus pieſen Provinzen in Deutſchland wie die

überſeeiſchen Produkte und Waaren der meiſt begünſtigten
Nation Das im Vertrage

egenſeitiger Zulaſſung zur Küſtenſchiffahrt tritt einſtweilenAcht in Kraft und iſt von der Entſ e Spaniens ab
hängig Der Vertrag länft mit dem 30 Juni 1887 ab Der
Vertrag ſtellt ſich im allgemeinen um einiges günſtiger dar
als man in der letzten Zeit erwartete Näheren Aufſchluß über
die beiderſeitigen Zollſätze geben folgende dem Vertrage als
Anlagen beigefügte Tarife

Tarif A Zollſätze bei der Einfuhr in Deutſchland per 100 kg
Bleierze rohes Blei Bruchblei Jngots von Blei Eiſenerze
Schwefelkies Kupfererze frei Jngots von Eiſen 50 Mark
Schmuckfedern rohe 3 M Häute und Felle rohe zur Leder
bereitung Felle zur Pelzwerk Rauchwaaren Bereitung Kork
holz auch in lediglich auseinandergeſchnittenen rohen Platten
oder Scheiben frei Grobe Korbwaaren 5 M Korkſtopfen
Korkſohlen Korkſchnitzereien 10 M Friſche Apfelſinen Limonen
Pomeranzen Zitronen und Granaten 4 M Feigen Korinthen
Roſinen 8 M Getrocknete Datteln Mandeln getrocknete
Pommeranzen 10 M Friſche Weinbeeren zum Tafelgenuß
Tafeltrauben 4 M Andere friſche Weinbeeren 10 M Saffran

Chocolade 50 M Oliven 30 M Johannisbrot 2 M Süß
holz frei Speiſeöl in Flaſchen oder Krügen 10 M Olivenöl
in Fäſſern nicht einbegriffen iſt Olivenöl in Fäſſern amtlich
denaturirt welches nach dem gegenwärtig geltenden deutſchen
Zolltarif frei iſt 4 M Sardellenthran 3 M Rohes Zink
frei Wein in Fäſſern eingehend 24 M Wein in Flaſchenn 48 M Roggen 1 M Salz ſeewärts eingehend
12 Mark

Tarif B Zollſätze bei der Einfuhr in Spanien Eiſenbahn
ſchienen von Eiſen oder Stahl 100 kg 4,55 Peſetas Eiſen und

Stahldraht 100 kg 6,55 Peſ Farben aus Steinkohle gewonnene
und andere künſtliche 1 kg 1 Peſ Wollengarn gefärbtes 1 kg
1,95 Peſ Lackirte du und gegerbte und zugerichtete Kakbfelle
1 kg 2,50 Peſ Landwirthſchaftliche Maſchinen 100 kg 0,95 Peſ
Bewegungsmaſchinen 100 kg 2 Peſ Branntwein 1 hl 17,35 Peſ
Tranſitoriſche Abgabe 1 Bl 3,75 Peſetas

Der Kreuz Zeitung wird beſtätigt daß der Regierungs
präſident in Düſſeldorf Herr v Hagemeiſter zum Ober
präſidenten von Weſtfalen auserſehen ſei

Der Mon de Rome erwähnt der in letzter Zeit umge
er Gerüchte wonach der Biſchof Kopp von Fulda zum
Frzbiſchof von Köln auserſehen ſein ſoll und bemerkt die klerikaler

ſeits dementirte Meldung ſei mindeſtens verfrüht Damit
ſcheint ſür den Fall der päpſtlichen Anerkennung der Vakanz des
kölner Stuhles die Kandidatur des Biſchofs Kopp für denſelben
zugeſtanden zu werden

München 20 Juli Wie verſchiedene Blätter wiſſen wollen
wäre der Kabinetsſekretär Ziegler zum Miniſterialrath im
Kultusminiſterium ernanut

Halle den 21 Juli
Meteorologiſche Station

20 Jult 10 U abs 21 Juli 6 U mgs

Barometer Millimeter 747,74Thermometer Celſius 14,5 14,5Relative Feuchtigleit WoWinde O O6 Uhr früh Thanupunkt n d Klinkerf 10,2Waſſerwärme der Saale 14 Grad h Sgr

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
20 Juli 8 Uhr morgens Eine neue Depreſſion hatte ſich über dem weſtlichen

Britannien gebildet eine noch tiefere Depreſſion befand ſich über Finnland
e Mitteleuropa hielt das kühle veränderliche Wetter bei im nördlichen Theile
ärkerer im ſüdlichen Theile ſchwächerer Luftbewegung noch an Vielfach war

Jeſra gefallen ſtellenweis auch heiterer Himmel Haparanda 745
x 8 VPordoſt ſtark bedeckt Moskau 759 14 Nordweſt ſtill wolkenlos Ham
burg 755 12 Südweſt mäßig wolkig Wien 760 14 ſtill Dunſt Wiesbaden
757 16 ſtill bedeckt Am 18 Juli 7 Uhr früh Pola 760 19 Südoſt leicht
ſchwach bewölkt Rom 761 i ilen 19 Nordoſt ſtill wolkenlos Neapel 762 20 ſtill

Der Kapitän des von Apia Samog in Sydney angekom
menen Schooners Haabai bringt die Kunde von einem furcht
baren Orkan welcher begleitet von einem Erdbeben und einer
re am 24 März die Samoagruppe heimſuchte Jn deracht vom 24 März ſprang gehe vorhergehende Anzeichen

von ſchlechtem Wetter harter SOWind auf Der Sturm nahm
bis 3 Uhr morgens an Heftigkeit zu der Barometerſtand war
der Zeit 29 42 Der Wind variirte anfänglich zwiſchen Oſt und
Nordoſt und ns dann ſchließlich nach Weſt herum An der Küſte
von Apia richtete der Sturm verhältnißmäßig wenig Unheil an
deſto größere richtete der Orkan aber im Hafen an

f

f

ier lagen mehrere ſtattliche Schiffe vor Anker welche faſt ohneusnahme gänzlich wrack wurden Die deutſche Satt St e
wurde auf einen Felſen getrieben und gänzlich zertrümmert ebenſo
die deutſche Bark Brazileira, der deutſche DreimaſtſchoonerVenezuela und der Schooner Vauvau Der Kutter Apia
ſank vor ſeinen Ankern während die mit Holz beladene amerika
niſche Schoonerbrig Sheet Anchor vollſtändig zertrümmert wurde

on letzterer verunglückte leider der Kapitän und der Steward
ie Gewalt des Sturmes ſchien den Leuten am Lande nicht ſo

ſtark e ſein und der Verluſt der S dürfre
mehr der durch das Erdbeben verurſachten Fluthwelle zuzuſchreiben
r welche zugleich mit dem Taifun auftrat Am frühen Morgen

ot dex Hafen einen traurigen Anblick die Schiffe welche am
vorhergehenden Tage wohlbehalten vor Anker gelegen u
gren theils auf die Felſen getrieben theils verſchwunden Wrack
ücke und Theile der er trieben im Hafen umher und die

Schiffbrüchigen befanden ſich in der gefährlichſten Lage Glücklicherweiſe verſtanden die Einwohner von Apia mit Vöten um

n und es gelang ihnen die Unglücklichen mit der größtenre zu retten Sieben Jnſeln deren eine aus Felſen und vie

übrigen ſechs aus Sandbänken beſtanden wurden Zngeorſen
und haben den Hafen von Apia dergeſtalt v ſteg eine
nterſuchung und Beſichtigung nothwendig wird avaii
at ein Prieſter en eben verloren Ferner iſt bei Upolu ein
vot mit ſieben Polyneſiern gekentert die Jnſaſſen deſſelben ſind

verunglückt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
m Hamburg 21 Juli Die Situation in der Luftdruckver

ſchiebung iſt im allgemeinen nur unerheblich anders als vor
4 Tagen Infolgedeſſen ſind auch die Ausſichten auf weſentliche
Aenderungen in den bisherigen Witterungserſcheinungen nur
gering und iſt die Fortdauer des unbeſtändigen Wetters zunächſt
noch wahrſcheinlich

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer HriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Fs Naumburg 20 Juli Auf einer Ferienreiſe ſtarb geſtern
in der Ppei der älteſte Lehrer des hieſigen Domgymnaſiums
Profeſſor Dr Emil Opitz 70 Jahre alt Er trat nach Oſteru
1848 als der damalige Direktor r Förtſch zur Kräftigung ſeiner
Geſundheit im Sommerſemeſter beurlaubt war als außer
ordentlicher Hilfslehrer hier ein Als zu Michaelis 1850 Profeſſor
Hieron Müller penſionirt wurde wurde er ordentlicher Hilfs
lehrer und 1853 als ordentlicher Lehrer hier feſt angeſtellt
Später wurde er Ordingrius von V und rückte nach und nach
bis zum Ordinarius von IIa auf Sein Andenken wird in Segen
bleiben Da nach Anſicht unſeres Magiſtrats zur Ausführung
von nöthigen Bauten r 2c der e Steuerertrag 140 Proz der Klaſſenſteuer nicht ausreicht ſo hat der
ſelbe um die zu genanntem Zwecke etwa erforderlichen 90,000 M
zu beſchaffen eine von den Schankwirthen nach Höhe des Konſums
zu erhebende Bierſteuer in Ausſicht genommen Die dahin ab
zielende Vorlage wurde in der geſtern abgehaltenen öffentlichen
Sitzung der Stadtverordneten mit 9 gegen 8 Stimmen dieVolzahl unſerer Stadtverordneten iſt 29 trotz Proteſtes vom

Juſtizrath Werner und Hotelier Möller genehmigt
Nachdem bereits vor 8 Tagen in hieſiger n der
Roggenſchnitt begonnen iſt wegen der ungünſtigen Witterung
in der letzten Woche nur wenig gefördert worden Erſt ſeit
Fern hat das Wetter ſich gebeſſert weshalb man nun auch auf
o unſerer großen Gurkenflächen hofft Bisher ward das

Schock noch mit 2 bis 4 M bezahlt und oft konnte die aus
wärtige Kundſchaft nicht befriedigt werden

O Wittenberg 19 Juli Am Sonntag wird der komman
dirende General des 4 Armeecorps v Blumenthal hier ein
treffen um die neue Kaſerne welcher da ſie an Stelle der
früheren Baſtion hoher Cavalier erbaut iſt der Name Cavalier
kaſerne beigelegt iſt zu inſpiziren Zu Ehren des Generals der
im Hotel zur Weintraube abſteigen wird ſoll am Sonntag ein
großer Zapfenſtreich aufgeführt werden Geſtern ſind hier nicht
weniger als fünf zum Theil ſchwere Gewitter mit Hagelſchlag
niedergegangen Schaden iſt indeſſen ſoviel bis jetzt gemeldet
nicht angerichtet nur in Rotta hat ein kalter Schlag einige Ver
heerungen angerichtet und zwei Perſonen betäubt Am Sonntag
wird der Aeronaut Securius hier ſeine 228 Luftfahrt unter
nehmen Er wird vom Hofe der Artillerie Schloß Kaſerne aus
aufſteigen es hat ſich auch bereits ein Paſſagier zum Mitfahren
gemeldet

H Schkölen 20 Juli Jn unſerer Stadt herrſcht große
Aufregung Am Montag früh 7 Uhr wurde nämlich der
Kaufmann Gottſchalg auf Requiſition der kgl Staatsanwalt
ſchaft zu Naumburg durch den Herrn Bürgermeiſter in ſeiner
Wohnung verhaftet Ferner wurde im Laufe des Vormittags
der frühere Muſikdirektor Krumbholz verhaftet und beide in
Polizeigewahrſam gebracht von wo ſie am Dienſtag früh nachNaumburg zur nterſuchüngsbaſt eskortirt wurden Gottſchalg
war Kaſſirer beim Vorſchuß Verein zu Schkölen und ſollen
ſich bei Reviſion der Bücher ziemlich bedeutende Unregel
mäßigkeiten herausgeſtellt haben Krumbholz fungirte als
Controleur Die ganze Summe der fehlenden Gelder iſt nochnicht gen ſeſtzuſellen geweſen Vorausſichtlich werden noch

andere Perſonen in die Affäre verwickelt werden Das am
Sonntag begonnene Vogelſchießen iſt durch dieſen Zwiſchenfall er
heblich geſtört worden

Vom Nordharz 20 Juli Der langen Dürre iſt eine
Regenzeit gefolgt und unſere ſpät geſäeten Halmfrüchte auch
die Knollenfrüchte haben ſich trefflich erholt und laſſen eine gute
Ernte hoffen Die Gegenden indeß um Blankenburg Timmenrode
Wienrode Cattenſtedt Weſterhauſen 2c haben nicht nur im Früh
jahr wenig Regen gehabt ſondern ſind auch bei der jetzigen Regen
periode wenig bedacht worden Es hat hier ſo wenig geregnet
daß die Roggenernte die ſchon ſeit 14 Tagen im Gange iſt
niemals eine Unterbrechung durch Regen erlitten und Klee und
Heu nach dem erſten Schnitt keinen Nachwuchs gegeben haben Es
wird demnach bei uns großer Futtermangel eintreten und das
Vieh theils dem Schlachtmeſſer theils dem Hunger erliegen

Lützen 20 Juli Die Generalverſammlung der Aktionäre
der hieſigen Zuckerfabrik Merkel Co findet Sonntag den
29 d nachmittags 3 Uhr im Gaſthof zum Rothen Löwen hier

t Heute hat auch in lützener Feldflur die Roggenernt e
egonnen

Leipzig 19 Juli Mit den morgen beginnenden Schul
ferien werden unſere Ferienkoloniſten ausziehen um in
18 Kolonien im Voigtlande und im Erzgebirge ihre ſchwächlichen
Körper zu ſtärken So viele Kinder wie dieſes Mal iſt dem
unermüdlichen Comité bisher noch nicht gelungen hinaus zu ſenden
und die Freude über die reich eingelaufenen Gaben 13,000
iſt daher eine große Jnsgeſammt gehen 340 Kinder hinaus
davon 266 in Kolonien 77 nach dem Svolbad Frankenhauſen die
übrigen vertheilen ſich in einzelne Familien erner werden in
ſogenannten Stadtkolonien 100 Kinder untergebracht Sie finden
in dieſen Stadtkolonien zweimal Milch des Tages und werden
unter Aufſicht von Lehrern und Lehrerinnen in die Wälder und
auf die Wieſen zum Spiel geführt Jm hieſigen archäo
logiſchen Muſeum iſt jetzt ein von den Schillern des archäo
logiſchen Seminars geſtifteter Abguß des Satyrtorſo ans dem
Louvre aufgeſtellt worden Dieſer Satyr wird dem Praxiteles z

eſchrieben obgleich ſich freilich ein literariſcher Nachweis der
tig dieſer Behauptung nicht erbringen läßt Das

ſtädtiſche Muſeum iſt jetzt für längere Zeit geſchloſſen
worden da man vehufs des in Angriff genommenen Erweitkerungs
baues die Bilder umhängen muß

Oranienbaum 19 Juli Geſtern in den Nachmittags
e zogen mehrere Gewitter über unſere Stadt hin von

enen das erſte zwiſchen 12 und 1 Uhr bedentenden 3 im
Gefolge ue der großen Schaden ſowohl in den Gärten als
auf den Feldern anrichtete Beſonders haben die Gurken Bohnen
ſowie die a rnrhagerngep ſehr gelitten Die magdeburger

erienkoloniſten haben ſich auch in dieſem Jahre unter Auf
cht von zwei Lehrerinnen wieder hier eingefunden und wie in

d nen Jahren im Gaſthof zum goldenen Horn Wohnung
erhalten

22 Hannover 20 Juli Seit etwa 14 Tagen hält ſich in
den Waldungen bei Hildesheim ein von ſeinem Regiment in
Hannover deſertirter Ulan Namens Röſſig verborgen und
macht die dortige Gegend durch nächtliche Ein bruchsdiebſtähle
unſicher Den zu ſeiner Auffindung von ſeiten der hildesheimer
Garniſon ausgeſandten Streifkolonnen iſt die Ergreifung jedoch
bislang nicht gelungen Auf Grund des Nahrungsmittelgeſetzes

1000 M und erkannte en auf Veröffentlichung des
Urtheils in mehreren eitungen der Provinz

S o Den wurde der Bürgermeiſter Schrön mit 1555
von 1 timmen auf s neue gewählt

Vermiſchtes
sch Schachkongreß zu Nürnberg Am Donnerstag

wurden nur ſehr Feige Partien zu Ende Elkbr Das Haupt
intereſſe konzentrirte ſich auf die Partie SchalloppBlackburne
Der letztere wählte die franzöſiſche Vertheidigung, und einige
Zeit ſtand das Spiel vollſtändig gleich Da machte Blackburne
einen Zug welcher dem Gegner geſtattete einen Angriff auf den
feindlichen Königsflügel zu inſceniren Wohl vertheidigte ſich der
engliſche Meiſter mit aller ab igleit allein vergebens Nach
etwa 40 Zügen mußte er die en ſtrecken Die Partien
L PaulſenSchottländer und HrubyWeiß blieben remis während
Winawer gegen Fritz und Bird gegen Bier gewannen Am
Nachmittag gewann Maſon gen Dr Lange welcher ſeine Partie
deshalb verloren geben mußte weil er die auf 20 Züge pro
Stunde feſtgeſetzte Bedenkzeit überſchritten hatte und Gunsberg

egen Leffmann Die Partien HrubySchottländer Weiß Schwarzerger Blackburne und v Bardeleben L Paulſen blieben
unentſchieden Der letztere Meiſter der langjährige Vorkämpfer
Deutſchlands wird diesmal wieder ziemlich arg vom Turnier
unglück verfolgt er hat noch keine einzige Partie gewonnen
ſondern alle remis gemacht was für ihn gerade ſo zählt als o
er die Hälfte derſelben verloren hätte Jm Hauptturnier

ewannen in der erſten Gruppe Beck gegen hermet Bauer gegen
hook und Ornſtein Neuſtadt gegen Beck und v Gottſchall gegen
hermet in der zweiten Gruppe Mertens gegen Ahlhauſen

Dr Reif gegen Niſſen v Scheve gegen Ed und Dr Reif Niſſen
hen Mertens Kürſchner gegen Ed Die Partie Kürſchner
öwenthal wurde remis Jn der dritten Gruppe ſiegten Loman

über Rocamora Gutmayer über San Barthmann über Fleiſch
mann und Loman und Tarraſch über Jrion und Fleiſchmann
Bis jetzt haben die meiſten Ausſichten auf die Preiſe in der
erſten Gruppe Bauer und Neuſtadt in der zweiten Kürſchner und
Löwenthal in der dritten Barthmann und Tarraſch Jm Neben
r errang Herr F Krauſer aus Halle a/S den erſten

reis
er ren Jn der Wanne ſind in Danzigdie Anlagen der Schiffswerft und Keſſelſchmiede Geſellſchaft mit

30 Maſchinen faſt total niedergebrannt Die Vorſtadt Strohdeich
entging durch die Windrichtung der Gefahr Die Feuerwehr war
faſt machtlos Von der kaiſerlichen Werft aus konnte man nicht
helfen da dieſe ſelbſt in Gefahr war Die Entſtehung des Feuers
iſt unbekannt Verſichert iſt der Schaden bei dem Phönix

Unſchuldig im Zuchthauſe Aus dem Zuchthauſe zu
Werden wurde am 17 d ein Sträfling entlaſſen der unſchuldig
zu einer Zuchthausſtrafe von 15 Jahren wegen Todtſchlags ver
urtheilt war und von dieſer Strafe bereits 2 Jahre verbüßt hatte
Jetzt hat ein Sterbender auf dem Todtenbette das Geſtändniß
abgelegi daß er das Verbrechen begangen habe und jener un
ſchuldig ſei Die weiteren Ermittelungen haben ergeben daß das
Geſtändniß richtig iſt

Falſchmünzer Jn Kattowitz wurden zwei ruſſiſche
Kaufleute verhaftet die in London angefertigtes falſches ruſſiſchesPapiergeld verbreiten wollten Jn drei Paketen welche von

London aus poſtlagernd Kattowitz an dieſelben geandt waren
befanden ſich über 10,000 Rubel falſches Papiergeld

Perſonalnachrichten Jn einem münchener Kranken
hauſe iſt vor einigen Tagen Franz Siegmann das beliebte
talentirte Mitglied des hamburger ThaliaTheaters der geſchiedene
Gatte der Joſephine Gallmeyer im 40 Lebensjahre einem Herz
leiden erlegen In Ventnor Jnſel Wight ſtarb am 16 d derausgezeichnete Orientgelehrte Egſtwick in ſeinem 70 Lebensjahre

Der Verſtorbene ſaß eine Zeitlang als Vertreter von Falmouth
im Unterhauſe Jn Kopenhagen iſt dieſer Tage 59 Jahre alt
der um nordiſche Sprachen und Literatur verdiente Profeſſor
Svend Grundtvig geſtorben Den bekannten JmpreſarioUllmann hat in Paris ein Schlaganfall betroffen und ſind ihm

infolgedeſſen die Hände gelähmt Herr Ullmann hat jahrelang
jene großen Konzerte in allen europäiſchen Hauptſtädten gegeben
deren Mittelpunkt die damals in der Blüthe ſtehende Carlotta
Patti geweſen iſt

Die Cholera
Nach einem Telegramm des Reut Bur vom Freitag ſind in

der kairenſer Vorſtadt Bulak bisher 108 Perſonen an der
Cholera geſtorben in den übrigen Stadttheilen von Kairo 32
Das ſind offizielle Ziffern denen m aber die Privat
meldungen weit gefährlicher klingen So ſind einem Telegramm
der geſtrigen Daily News zufolge im Quartier Bulak allein
innerhalb der letzten 24 Stunden 200 Todesfälle vorgekommen
Auch in Damiette wurden unrichtige Angaben gemacht Ueberall
werden ſelbſt die einfachſten s verſäumt Sotragen z B die Eingeborenen ſoſort die Kleider Verſtorbener
Der Geſundheitszuſtand der britiſchen Truppen in Kairo und
Alexandrien iſt dagegen normal Ein Theil der Truppen in
Kairo ſollte am Freitag abend nach Suez abgehen Der länt
ernannte SanitätsJnſpektor Mr Goodall hat aus dem Nil
400 Kadaver von an der Viehſeuche eingegangenen Rindern
herausfiſchen laſſen die ſofort vergraben wurden Die Panik
reißt neuerdings in Alexandrien ein Von der engliſchen Kolonie
hat ſich jedoch bisher niemand wegen der Epidemie zur Flucht

ewandt und nur ein Liverpooler einer griechiſchen Firma gee Dampfer hat die beſtehenden Verhältniſſe zu einer Er
öhung der Fahrgebühren benützt Die Auflaſſung des Kordonsum die verſeuchten Pläte wurde im Miniſterrathe gutgeheißen

dagegen ſollen jetzt militäriſche Kordons um die ſeuchefreien
Städte gezogen werden um die Einſchleppung der Cholera zu
verhindern Alexandrien Suez und Jsmaila dürften zuerſt in
dieſer Weiſe abgeſchloſſen werden Ueber die offizielle Krankheits
ſtatiſtik wird dem Standard gemeldet Die Berichte ſind
ganz ungenau ſo werden beiſpielsweiſe die Todesfälle in Kairo
mit 61 angegeben von denen 50 auf den BulakStadttheil ent
fallen in dem Stadtviertel wo ich wohne ſtarben heute
nachmittag in einer halben Stunde 12 Perſonen Die Polizei
macht es ſich Fir Aufgabe den wahren Stand der Dinge zu ver
heimlichen und ſie gebraucht ſogar Gewalt um das Jammer

e der Weiber zu unterdrücken Eine ärztliche Kommiſſion
eſuchte heute Bulak und beſchloß die ſämmtlichen Einwohner

der infizirten Straßen nach Emballes am andern Ufer des Nils
zu ſchaffen wo ſie in Fater untergebracht werden ſollen Die
Holzhäuſer in denen die Cholera auftrat ſollen insgeſammt
niedergebrannt werden womit bereits geſtern der Anfang gemacht
wurde Es heißt daß alle Perſonen die ſich nach Europa ein
ſchiffen wollen einer 15 tägigen Quarantäne in KafrDowar unter
worfen werden ſollen Die Seuche hat im ganzen Lande einen
ſolchen Halt gewonnen de man alle Abſchließungsverſuche für
vergeblich erachtet Die geſtern theilweiſe dementirte Einſtellung
des Verkehrs zwiſchen Kairo und Alexandrien hat darum g e
Unzufriedenheit hervorgerufen es entſtehen dadurch nur Na
theile und keine Vortheile da in der letzteren Stadt die Cholera
auch ſchon ausgebrochen iſt was allerdings bisher verheim
licht warTu britiſchen Unterhauſe erwiderte geſtern Unterſtaatsſekretär

Lord Fitzmaurice auf eine Anfrage bezüglich der Cholera
Dr Hunter ſei nach Egypten abgegangen und werde dort von
Dr Makie und dem engliſchen Mitgliede des en Geſund
heitsrathes unterſtützt werden Der Vertreter Englands ſei an
gewieſen einen Druck auf die egyptiſche Regierung auszuüben
um derſelben begreiflich zu machen daß geſundheitli 4 ements
ur Unterdrückung der Cholera weit wichtiger ſeien ordonsverurtheilte die Strafkammer in Stade den dortigen Weinhändler G wegen Weinverfälſchung in eine Geldſtrafe von
azarethe und Quarantänen



Nachdem in allen größeren Städten ſchon lange mit der Er
greiſung von ſern hre gegen den anrückenden Feind

i ch endlich auch in London Die
City hat nämlich folgende Vorſichts

maßregeln angeordnet Die Kanalöffnungen ſollen in der ganzenStadt täglich der wirt der Kehricht aus allen Häuſern v
igig entſernt die Kanäle häufiger und ſtärker ausgeſpült und
den Hausmiethern die fleißige
pfohlen werden 3 urde e
obliegt die Logirhäuſer zu inſpiziren und die thünlichſte Rein
hattung derſelben zu überwachen Umſomehr muß aber folgende Nach
richt befremden Am Mittwoch traf in London ein Schiff mit
fünfzig Tonnen Lumpen aus Alexandria an 72 beſonderer
Gefährlichkeit ſolcher Ladung erfolgte weder ein Verbot der Aus
ſchiffung derſelben noch ExtraVorſichtsmaßregeln

Jn Paris nhetrosſene ter konſtatiren daß Waaren
und Paſſagtere für Frankreich um den Quarantäneaufenthalt zu
vermeiden aus Egypten nach England geſchickt werden und über
engliſche Häfen anſtandslos nach Frankreich gelangen Die Frage
ob nicht alle engliſchen Provenienzen in den Kanalhäfen der

vorgegangen iſt regt man
ſtädtiſche Verwaltung der gio

Quarantäne unterzogen werden ſollen wird darum lebhaft er 50 K
örtert

Aus den Bädern
88 Bad Sulza 19 Juli Am 1 d Mtg iſt das unter demProtektorat der Frau Großherzogin unter Mikwirkung der Frauen

vereine im Groß berzogthum Sachſen vom hieſigen Comité ins
Leben gerufene für ſkrophulöſe und ſchwächliche Kinder von 12
reſp 14 Jahren beſtimmte Kinderheilbad eröffnet worden
Daſſelbe befindet ſich in großen luftigen Räumen des freigelegenem
mit einem Spielplatz verſehenem Gebäudes hieſiger Baugewerk
ſchule Das Penſionsgeld für freie Station Bäder Pflege und
ärztliche Behandlung beträgt bei einem Aufenthalte von 46
Wochen für den Kopf nur 60 Mark Die Badeärzte Dr Sänger
und Dr Schenk hierſelbſt haben die ärztliche Behandlung über
nommen Für ganz unbemittelte Familien wird die Aufnahme
durch die Ortsgemeinden wohlthätige Vereine Stiftungen oder
einzelne Menſchenfreunde ermöglicht Am 12 d M kam die

rau Großherzogin mit Prinzeß Eliſabeth hierher wo
ſie Pfarrer Bogenhard im Namen des Comiteés als Protektorm
der Anſtalt begrüßte Hierauf erfolgte die Vorſtellung der Damen
und Herren die ſich bei Einrichtung dieſer Heilſtätte beſonders
verdient gemacht hatten dann wurden die freundlichen Räume der
Anſtalt ver ſowie die jugendliche Schaar welche im Speiſe
ſaale das Frühſtück erhielt Ehe die Herrſchaften die Anſtalt
verließen ſprach die Frau Großherzogin ihre volle Zufriedenheit
und den Comité Mitgliedern namentlich dem Bürgermeiſter
v Katte und Apotheker Cramer ihren Dank für die Mitwirkung
aus worauf die Herrſchaften im Kurhauſe ein Dejeuner einnahmen
und dann heimreiſten

Der König von Griechenland wird am 24 Juli von Atheu
nach Wiesbaden abreiſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Juli Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Hinſichtlich ſeines Geſammtcharakters unterſchied
ſich der Gang des dieswöchentlichen Börſenverkehrs nur ſehr
wenig von dem der Vorwoche Eine beengende Geſchäftsſtagnation
war das prävalirende Element ob dieſelbe um einen Grad zu
oder abgenommen hat iſt mit Sicherheit nicht feſtzuſtellen und
bei ihrer thatſächlichen Jntenſität auch ganz irrelevant Daß die
mit dem Börſenleben verbundenen oder von demſelben abhängigen
Thätigkeitsgebiete unter der anhaltenden Verkehrsſtille bereits zu
leiden beginnen erhellt in draſtiſcher Weiſe aus dem Umſtande
daß das Telegraphenamt der Börſe ſeit längerem täglich im
Durchſchnitt ca 1200 Bankierdepeſchen weniger als in normalen
Geſchäftsperioden zur Beförderung empfängt und dadurch einen

anz beträchtlichen Betriebsausfall ſeit Jahresbeginn erlitten hat
as die Tendenz der Vörſe betrifft ſo läßt ſich nur behaupten

daß es derſelben zu ſehr an Einheitlichkeit Schärfe und Energie
fehlt um eine der gebräuchlichen Bezeichnungen auf dieſelbe an
wenden zu können Die vorherrſchende Lethargie läßt
die günſtigen wie ungünſtigen Beeinfluſſungen nur zur
mäßigen und ſchnell vorübergehenden Geltung gelangen die ein
getretenen numeriſch bedeutenden bezüglich ihres Umfangs
aber geringfügigen Knrsrückgänge ſind deshalb mehr
als Wirkung der Umſatzloſigkeit wie als Folge eines
rößeren Angebotes oder einer matten Stimmung zu betrachten

ies gilt insbeſondere von den internationalen Spielwerthen die
einer gänzlichen Vernachläſſigung anheimgefallen ſind und von
denen Kreditaktien 2 i Franzoſen 5 i M und Lombarden
1 M verloren haben Daß auf einzelne Werthe wie z B
Jtaliener die Ausdehnung der Choleraſeuche einen nachtheiligen
influß ausgeübt hat darf zugeſtanden werden obgleich im

geben und ganzen die Cholerafurcht ganz erheblich nachgelaſſen
hat Eine gewiſſe Feſtigkeit hervorgerufen durch animirende
Berichte aus den Rheiniſch Weſtfäliſchen und Oberſchleſi
ſchen Jnduſtriebezirken zeigte ſich für ſämmtliche Kohlen
und Montanwerthe die hierhin gehörenden Aktien haben zum
größeren Theile Preisaufbeſſerungen erfahren und dadurch dem
ganzen Gebiete der Jnduſtrieaktien ein freundlicheres Kolorit ge
eben Auch für die kleinen öſterreichiſchen Bahnen wie
uſchtiehrader DuxBodenbacher und Lokalbahn zeigte ſich

vorübergehend einiges Jntereſſe dagegen waren Gotthardbahn
und Galizier infolge einer Verſchlechterung ihrer reſp Verkehrs
verhältniſſe matt und 4 Proz reſp 1,60 Proz nachgebend Von
den deutſchen Transportwerthen kamen nur Mainz Ludwig
hafener Mecklenburger Oſtpreußen und Marienburg Mlawkaer
in größeren Verkehr deſſen Reſultat eine Verſchiebung des Preisſtandes dieſer Werthe um Proz bildet Jn Panten und
ausländiſchen Renten war das Geſchäft ſo gering wie ſelten
zuvor Auf dem Anlagemarkte herrſchte zwar feſte Tendenz doch
waren die Zuführungen des Kapitales ſehr mäßige Einer ſehr
bemerkenswerthen Bevorzugung hatten ſich die ruſſiſchen Eiſen
bahn Obligationen zu erfreuen die zu konſtant anziehenden Kurſen
in erklecklichen Summen ſeitens des Privatpublikums aufgenommen
wurden Der Geldſtand hat hier wie an allen anderen Verkehrs
centren eine im Verhältniß zu der Lebhaftigkeit des Börſenver
kehres beträchtliche en erfahren die den Privatdiskonto
auf 3 Proz ſteigen ließ und die Eventualität einer Erhöhung
der londoner Diskontorate ſpruchreif gemacht hat

A Berlin 20 Juli Vielfach ſind bekanntlich Klagen laut geworden üUebelſtände welche mit der e cdecgeg der Poſt re fband r du

verbunden ſind namentlich daß ſo häufig Briefe in dieſelben ſich hinein
rn ben die dann für den Adreſſaten verloren gehen oder ſehr vertet an v n Der Grund dieſes Uebelſtandes t namentlich darin

zu ſuchen en treiſbänder zu ſchmal und daher die Einlagen nicht feſt
zuſammengeſ e ſind Es verlautete ſchon vor längerer Zeit daß die Poſt
verwaltung der Angelegenheit näher getreten ſei und demnächſt mit einer
Aenderung der von ihr ausgegebenen Streifbänder vorgehen werde Dieſe
Neuerung wird unn vom 1 Aug d J zur Ausführung gelangen indemvon dieſem Termin ab neue Stkeifonnder mit dem Frankoſtempel zu
3 Pfennig zur Anwendung kommen werden Das neue Streifband erhält eine

nge von 23 cm und eine Breite von 16 em die Breite übertrifft demnach
die Länge eines gewöhnlichen Briefcouverts die 15 em zu betragen pflegt
um 1 ew iſt alſo für ſehr breite Sendungen ausreichend Das neue Streif
hand iſt außerdem mit quer laufendem Vordruck für die Adreſſe verſehenſodaß es e ſeiner Verwendung die obere t untere ante ehe

verſendenden Druckſache umſchließt und die Seitenränder offen
ßt Es bietet zugleich den r Anhalt zweckmäßige Faltung indem

der Adreßraum in grützer Ferbe da eingefäßt iſt wo das Band der Regel nach
en iſt Avßer dieſer Verbeſſerung wird auch hinſichtlich des Verkaufs der

uzbänder eine den oft geäußerten en m Neuerung ein
treten Bisher wurden bekanntlich die Streifbänder nur hundertweiſe verkauft
was viele Lute die ſich nur ſelten derſelben bedienen von der Benutzung
abhlelt Die neuen Streiſbänder ſollen und zwar bei ſämmtlichen Poſtämtern
J und II ſowie bei den den Oberpoſtdirektionen zu beſtimmenden Poſl
ämtern III und n in Mengen von 10 Stück zum Preiſe von
35 Pf verkauft werden Bei einem den von mindeſtens 20,000 Stück ge

n

handenen Streifbänder bishetiger Art ſollen vom 1 Auguſt ab nur von den

die nwendung von Karbolſäure em feſt
Zugleich wurde eine Kommiſſion ernannt der es

Kinſaßlinke tretenden Druckzeile ohne jeden Preisaufſchlag Die noch vor

der Wahl der Oberpoſtdirektionen überlaſſenen Poſtämtern J utenderenUmfangs neben den Streifbändern neuer Art beiter Werden dent

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr 1Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Halle
ere Stimmung Mittelqualitäten 165 177 Mark beſſere bis
M feinſter bis 186 feuchter 149 159 M Roggen

1000 Kilo 149 156 M feuchter und ausgewachſener 130 bis
140 M Gerſte geſchäftslos Gerſtenm alz 50 Kilo prima
Qualität 14,50 beregnete 13 14 M Ja 1000 Kilo 148
bis 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne
Angebot Kümmel 50 Kilo 25 26,50 Mark OHelſaagaten
Raps 285 290 geringere Waare unter Notiz Rübſen
260 280 M Stärke 50 Kilo 19,50 M Spiritus 10,000
LiterProz loco ermattend Kartoffel 59 M Rüben v A
Rüböl 50 Ko 32,75 Mark Solaröl 50 Ko 975 Mark
Malzkeime 50 Ko fremde 4,75 Mark hieſige 5,50 M

uli

Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 86 96 Mn en 12 e Kilo br bis 252 M u Mia 1000 g
Donau do amerikaniſcher M Lupir ſcher M Lupinen pr

Zuckerbericht Halle 20 Juli Nohzucker Die Stim
mung war in dieſer Woche eine recht feſte Die Jnhaber der
wenigen Reſtläger zeigten ſich gegenüber der Nachfrage ſeitens
einiger Bedarf habenden Raffinerien ſehr zurückhaltend und
konnten Preiſe eine Aufbeſſerung von ca 0,80 M erzielen Um
ſatz 9500 Sack die zum größten Theil aus Nachprodukten be
ſtehen wofür ebenfalls höhere Preiſe bezahlt wurden Auf
Lieferung für nächſte Campagne wurden 11,000 Sack zu 59,20 M
excl Baſis 96 Proz reſp 56,00 M excl Baſis 94 Proz

Raffinirter Zucker
Broden wie gem Zucker haben nur geringe e

n

Weizen 1000 Kilo m
Vorräthe von Kornzuckern in erſter

94 proz Qualitäten nahezu als geräumt zu betrachten ſin
an Umſätzen P dafür nicht feſtgeſtellt werden konnten Auch
eineren für

Bei mangelndem Zugehg ſowohl in
ttgefunden undind die Frehſe ung endet blieben Raffinade ff o r do

i o mittel oein n Fen J eg Spffein F e e äM Gem Raffinade I m F 74,60 75 dot Faß M Gem Melis I in F 71 00 M doF M Farin blond gelb mit Faß M
Zuckerbericht der magdeburger Börſe 10 Juli h Die

Hand haben ſich verringert da ie niedrigern
und wegen

affinerien paſſenden Sorten war das Angebot ſ vcbeutend

S ngebot ſo unß es ſelbſt dem kleinen der Jahreszeit angemeſſenen Veſehr nicht
enügteund Werthe infolgedeſſen reichlich 50 Pfg anzogen Umgeſetzt wurden u e

tiver Waare 42,000 Ctr hauptſächlich h ſegt
e
in raffinirter Waare r auch im Laufe dieſer Woche nicht an Lebhaftigkeit
die Tendenz unſeres
fanden bei

achprodukten beſtehend Auf Lieferung
28,00 M exkl und 96ſte Campagne wurde Baſis 94

Raffinirte Zucker Das Geſchäexkl ab Stationen bezahlt

arktes blieb ohne ne eine ſehr ruhige und
kleinem Angebot 6000 Brode und 3200 Ctr gemahlene Zucker zu

reiſen Nehmert Melaſſe beſſere Qualitätdriterzigh n i Klee Roggen rn Weint W v h e S in deeizenſchale 5,25 M i jeskleie l ſität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 é exkl Tonne 4,105,25 Mark Weizengrieskleie ch er at h e v rgericht von S Wagner Sohn Halle 21 Juli eei ruhiger Haltung ſind keine Veränderungen zu melden Kornzucker exkl von 97 S do
Weizen I2 Säcke à 85 K br feinſter 186 bis 189 mittlerer o 31,10 31,50 do
171 bis 183 geringer 144 bis 1686 M Roggen 12 Säcke do 30,10 80,50 do
à d br feinſte trockene Waare 150 156 geringere do 88 Rendein 4

26 138 S ir V 126 138 Mark Raps 12 Säcke à 76 Ko RacſLedutte s d
Bei Poſten aus erſter Hand

Raißwade exkl Faß s per 50 kgo ein S doMelis ein 38,00 dodo mittel J 37,50 37,75 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S dodo II 38,25 doGem Raffinade inkl Faß S dodo II 36,25 36,50 doGem Melis 35,25 35,50 do

do II S doFarin 30,75 34,00 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

gehandelt Kryſtallzucker über 98 Proz Korn
zucker 97 Proz do 96 Proz 61,60 62,80 do
95 Proz Mark do 94 Proz Mark Rohzucker 93 Proz M Nachprodukte 94 91 Proz 54,00 bis
50,00 do 90 88 Proz 4900 45,00 M UnosmoſirteMelaſſe o T 940 10,20 M Osmoſirte do 8,40 920 M

688 892 422 960 30000 180 617 715 679 285 658 300
850 423 300 933 294 300 58 34 881 1913 120 18 76 7 355
80 797 19 187 3000 374 461 807 300 119 762 682 87 689 520
603 550 976 262 550 67 550 812 58 605 435 1500 343
426 708 552 2551 550 176 52 230 51 550 980 817 145 241
918 452 8 357 544 615 482 716 798 81 1560 347 3016 860

541 703 867 534 977 816 219 880 573 269 41 447 97 74 171
950 334 600 311 550 490 4379 550 83 163 300 634 743
456 908 3000 382 965 710 550 730 252 3151 801 191 598
333 380 300 433 127 531 322 482 967 693 300 493 69 179
345 408 75 6562 304 869 318 300 849 912 930 11 375 853
300 607 300 283 437 560 127 275 81 3866 7363 961 489
300 733 187 651 878 365 948 550 993 273 783 346 494 556

815 3000 379 953 419 510 156 107 671 367 422 321 262 826
232 767 649 990 265 747 8354 300 784 678 300 639 300
512 74 280 300 181 300 58 812 181 419 467 3000 107 48i
876 602 453 679 300 926 46 48 865 9053 738 854 522 300
629 77 237 247 374 3000 262 3000 331 880 300 92 776

3000 895 481 762 579 3000 251 834 614 758
10740 477 3000 129 670 646 609 550 457 638 805 21

801 183 287 535 550 34 170 446 11592 768 576 3000 187
2 550 747 859 476 133 808 831 303 1500 735 402 550 628
908 374 247 478 420 963 12062 262 736 160 695 417 435 419
861 316 398 631 842 508 629 743 315 585 763 18 149 646
13654 497 999 934 59 625 475 848 300 826 813 833 711 800
785 859 1480 308 373 300 235 475 428 669 274 196 26 1500
976 391 466 581 828 32 372 175 631 241 660 548 187 15847
162 985 841 122 300 138 198 3000 738 550 398 899 682
228 72 92 18 17 65 784 318 587 209 999 627 300 239 16365

306 639 300 357 715 473 291 300 450 437 142 590 966 978
17212 702 191 755 325 498 514 595 50 972 409 484 300 613
758 847 810 459 834 974 575 649 300 744 245 772 467 993

1500 146 284 206 398 18288 238 679 764 345 749 570 244
400 433 844 931 627 124 998 742 865 47 539 599 19797 802
357 778 809 671 618 438 224 234 577 248 813 300 994 892
387 390 294 300 843 427 52 317 279 534

20717 382 451 505 300 679 127 490 1500 394 755 97
371 610 282 691 651 465 998 425 1500 58 309 827 908 550
21368 550 557 472 44 300 2 324 563 127 498 550 791 768
862 550 569 808 374 97 300 854 144 125 446 22695 894
640 751 1500 559 424 189 756 308 464 1500 717 628 600 90
800 208 865 96 800 23289 818 3000 967 612 212 357 70
8000 608 643 182 729 826 315 880 976 793 798 24033 683

978 903 987 358 300 817 300 885 341 797 541 852 982 114
899 547 550 868 617 550 25206 5 300 865 15 833 221 365
158 635 306 989 550 826 278 473 1500 614 570 300 186
958 800 916 26288 356 300 898 202 220 390 264 763 547
56 541 500 340 546 905 338 248 147 3000 997 300 298 907
21 884 27873 893 120 835 550 176 300 777 337 208 85 627
22 608 620 300 529 408 81 28663 48 807 741 658 988 126 550
311 547 370 118 173 19 340 300 948 552 451 476 396 550
618 569 831 947 507 188 172 375 514 29150 614 594 300 662
938 847 551 496 189 803 980 550 714 153 275 253 870 832 612

30196 550 159 914 611 531 856 970 388 631 386 550
842 835 375 432 770 550 402 188 905 31356 300 207 1500
449 648 74 300 686 550 845 440 857 817 255 203 64 300 222
32 27 158 851 550 374 448 32869 15 000 520 753 299 101
134 206 399 983 944 371 311 300 783 959 300 354 381 256
771 300 818 112 819 33985 3000 250 952 300 228 199
368 558 300 499 877 482 776 802 955 397 222 300 918 300
443 739 34923 182 69 940 601 87 462 300 373 550 655
513 209 745 742 232 418 631 815 348 35872 997 958 161
154 824 117 948 782 468 170 815 646 766 3000 136 932
36643 718 682 3000 337 349 742 910 884 550 688 711 849
626 89 916 176 96 252 115 1500 834 271 557 900 836 729
417 37727 166 550 97 20 224 418 345 87 659 770 449 474
300 103 300 161 822 157 26 984 300 485 76 907 282 1500

708 501 846 147 3000 262 38885 747 518 698 395 990 842
458 520 508 774 737 8000 233 362 464 655 158 614 152 678
942 121 328 675 39168 555 350 26 638 911 89 787 692 890
314 3000 968 550 804 672 475 607 301 300 518 904 886

40252 927 209 776 1500 342 203 913 596 300 964 109
35 25 300 158 823 882 300 726 547 212 300 298 41699
232 418 112 958 742 507 740 410 819 247 831 42117 278 909
212 3000 221 1500 768 300 152 697 300 755 726 202 791
449 654 636 85 140 307 43924 652 655 889 355 940 619 368
550 239 107 806 442 797 300 612 686 732 225 491 1500

711 373 300 140 300 160 44589 23 728 611 742 781 818
105 359 28 494 775 724 381 3916 297 550 132 264 880 216 904
45228 800 93 771 200 218 309 32 553 1500 515 133 368
955 156 872 550 136 1500 536 818 434 91 811 664 622 227
1500 46284 890 554 214 825 116 474 875 845 551 894 804

845 47 300 177 826 800 968 907 296 47413 3000 520 729
550 656 549 858 800 i 1500 384 6000 417 306 677 84

35 206 411 540 678 689 708 289 620 75 48976 889 267 957
606 395 668 213 364 800 971 947 825 567 379 87 369 49322 570

n Streifbändern ſeitens eines Abnehmers übernimmt die Reichs
rei den Vordruck der Firma des letzteren in einer an Stelle der oberen

284 686 521 108 974 29 902 454 19 99 184 789 77 191 248

Trotha 20 Juli abs Unterh 182
Kalbe 20 Juli Oberp 1,36

1,50 Barby 1,72

Gewinnliſte der 1 Ziehung 4 Klaſſe der Königl Preußiſchen 168 Klaſſen Lotterie
Die Nummern bei denen Nichts bemerkt iſt erhielten den Gewinn von 210 Mark Ohne Gewähr

Waſſerſtands Nachrichten
Halle 20 Juli abs Anterh 17,4 21 Juli morg 1,74

21 Juli morg 1,82
Unterp 0,64

Unſtrut Artern 20 Juli am Brücken Pegel 0,64
Elbe 20 Juli Magdeburg 1,54 Torgau 1,66 Wittenberg 2,06 Roßlau

Dresden 19 Juli 0,36

Saale

20 Juni 1883
50062 66 773 574 673 603 136 986 768 280 111 816 594

677 953 888 413 300 114 575 156 527 300 167 252 162 13
550 600 51957 455 780 991 550 741 504 983 565 897 202

108 937 300 919 965 843 266 193 52367 134 376 115 166
300 511 300 958 330 552 926 239 86 238 5 957 176 259 48

746 445 299 550 10 300 87 53873 40 791 427 856 3000
265 682 296 602 522 85 524 333 486 61 7 883 300 95 847
365 593 300 575 300 54655 520 650 703 850 813 716 201
436 521 582 1500 140 550 137 653 1500 730 430 777 390
830 992 921 141 661 550 315 711 550 511 863 986 61 55427
957 64 906 699 300 955 680 364 428 300 684 859 1500 776
46 1500 441 1500 887 791 162 989 3000 6883 204 788 258
715 56217 703 919 214 918 410 285 59 607 723 119 98 200
9 768 3000 6 399 550 349 569 432 957 869 291 866 300
818 460 727 704 300 89 701 408 141 881 57708 847 934 960
755 120 300 244 14 575 3000 591 593 487 3000 803 768
433 300 808 58418 361 300 131 650 314 550 793 770 556

550 672 394 945 464 655 300 814 79 933 59707 390 128
774 914 516 355 370 742 659 235 44 377 300 673 412 305

60634 613 683 196 352 805 583 185 435 932 509 735 913
829 608 552 924 116 53 15 861 798 504 44 203 915 766 61958
328 529 809 300 819 669 875 880 252 344 561 642 752 848
550 405 145 1500 942 760 353 812 300 195 62087 778

171 975 86 226 216 615 900 913 735 300 538 8 300 884
300 432 559 412 787 449 809 275 63914 823 4638 28 300

809 658 226 41 385 945 766 266 961 360 987 92 954 374 425
318 550 172 992 64287 688 228 444 1500 458 550 8 145
566 629 597 1500 603 648 557 139 300 801 663 498 947 317 712
65889 221 407 8183 3783 69 692 232 388 3900 470 35 275
66697 674 77 173 933 691 999 165 967 291 292 234 436 3000
858 200 363 498 409 941 602 264 625 550 251 300 742 396

300 492 60 425 860 21 67903 185 286 3000 19 550 927
842 272 143 689 598 30 668 428 673 443 240 565 116 300
347 68141 385 598 700 791 974 929 383 320 15 698 422 204
217 429 391 889 637 48 915 69372 300 414 481 1500 840
655 149 325 770 3000 759 747 805 471 980 392 517 5606 92
1500 543 971 550 569 609 476 550 967 531 337

70780 522 414 645 243 489 517 704 550 237 881 342
427 351 577 14 824 561 908 1500 7 1884 298 768 839 769
70 589 106 150 397 79 686 170 300 613 764 1500 361 114
64 459 307 22 47 162 72136 3000 616 262 300 513 550
325 913 630 401 117 3000 524 382 914 874 73012 300 846
3000 306 516 359 241 1500 339 749 189 604 820 433 261

357 550 180 74135 734 300 464 99 602 598 155 647 75
550 235 550 528 857 396 41 591 608 300 535 61 300 96

995 652 302 246 178 868 175 875 694 75003 335 375 827
482 602 8372 714 891 99 830 655 47 300 201 411 45000
624 808 326 76776 362 482 803 357 1500 618 711 455 880
300 792 126 300 237 56 77 300 639 941 228 596 550

715 3000 163 15000 642 891 758 968 550 77037 860
612 517 547 239 969 300 30 81 735 93 988 78 707 752 890
677 134 3000 544 868 197 430 125 78727 975 3000 336
952 134 187 71 550 891 48 917 82 962 502 688 550 631
147 176 173 349 165 300 125 33 257 315 79895 784 949
511 153 1500 100 31 322 550 687 300 479 115 896 176
300 300 260 81 104 27 509 362 118 333

80058 582 293 724 378 374 550 998 980 96 488 128 285
950 129 300 617 975 932 300 174 375 657 720 81663 304
300 481 182 170 300 725 685 193 591 3000 532 119 212
300 353 550 395 504 881 656 797 82574 981 291 712 783

250 887 68 150 262 180 1500 892 300 318 680 82 467 387
885 883 794 156 323 225 83908 213 620 316 879 300 838
97 550 400 970 619 757 535 550 18 550 282 300 722
21 614 372 576 875 300 322 399 222 865 1500 84009 516
904 929 217 300000 745 533 61 827 3000 188 636 772
317 984 325 698 272 289 300 515 85267 714 300 589 885
593 504 1500 554 270 278 550 95 630 980 208 300 512
136 820 339 300 651 691 853 483 550 983 86366 715
800 691 1500 810 550 757 1500 144 911 300 960 1500

612 8 614 8300 111 665 386 697 192 917 1500 740 550
87690 60 492 632 254 347 327 757 300 148 800 612 6
800 352 890 965 429 300 829 842 7738 996 915 419 383
826 815 660 1500 427 477 88852 190 214 46 530 921 709
497 915 966 14 550 428 130 653 311 507 757 380 238 89602
172 88 192 867 941 682 707 152 765 657 679 605

90835 349 398 800 861 507 75 254 550 18 222 849 846
489 281 486 3000 804 736 1500 249 709 800 928 902 816
612 428 274 944 3000 677 215 91426 895 798 969 260 826
432 635 550 248 786 300 591 539 1500 490 196 164 566
1500 938 374 170 300 438 615 92983 300 928 226 175 908

319 412 136 238 170 247 164 550 71 140 460 300 875 241
638 957 550 93495 584 625 843 177 330 231 904 174 889
218 675 550 701 346 478 615 41 860 300 578 550 876 508 17
532 3000 819 122 61 267 149 32 141 353 300 944 882 94784
818 491 707 262 300 336 703 800 550 446 442 478 300
593 590 743 398 726 490 485 280 896 550 556 300 508 31
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6/4 6/4 104 124 Leinen ohne
In dem Engros Commissionslager einer

Ersten Leinen Wanaren Fabrik
werden

sämmtl Pa schwere Rein Leinen Waaren Bergm
kpreisen verkauftHermann Kierlels Halle aS

Wilhelmstrasse 17 II

II

Einem verehrl Publikum von Je und Umgegend hiermit die ergebene
Anzeige daß ich mit heutigem Tage das in der Karlſtraßze 12 belegene

LEtablissement ConcerthausFür ur Wiederderhäner S übernommen habe Jch halte e recht zahlreichem Beſuche ang e entlichſt

Ia Waare mit ringen len pr Schock von l dSchie ertafeln d 3,50 r r hen ne bemühen allen an mich herantretenden WünſchenPathenbriefe in Käſtchen von I 77 Mk z d an mit Wachs erthen Vereinen und Geſellſchaften zur gefl Nachricht daß der Saal
engel von 2 M Anfangs Auguſt einer vollſtändigen Renovation unterworfen wird derenSpiegel Ia ausgeſuchte Waare ämme empfiehlt als Beendigung ich ſ Z öffentlich bekannt machen werde ſchon jetzt nehme ich aber

billigſte Bezugsquelle
Anmeldungen für ſpäter auf Kränzchen Bälle und Feſtlichkeiten gern

r Mentze 39 e 39
entgegen

Sonntag den 22 d Mts Abends von 7 Uhr ab

M a ästmer
Photograph

Grosser Ball mit freier Nacht
O SohieferdeckerHochachtungsvoll

Teipziger Frauen Invaliden n Tebens
Perſicher Geſelllch aft Gegenſeitigheit e

S Hiermit bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß wir nachdem unſerS bisheriger Vertreter Herr O von Czerny die GeneralAgenturniß p à Halle unſerer Geſellſchaft niedergelegt wir ſolche dem Kaufmann Herrn

Emmmül Laute in Halle aS
übertragen haben Leipzig im Juli 1883

Blücherſtraße 2

für Haushaltungen und Das Directorium der Gegenſeitigkeit
Restaurationen Pror Dr Beyme nach beſter und bewährter Con Bezugnehmend auf obige Anz nzeige empfehle ich mich zur Aufnahme von

h strucetion halten auf Lager und Lebens und Ausſteuer Verſicherungen für genannte Geſellſchaft und bin
S empfehlen zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft bereit Proſpecrte gratis
Uſaann Dittmann

is Mis Disuns reinem Waſſer empfehlen zu jeder Tageszeit

Selterwasserr
J Syphon und grünen Flaschen v zu haben bei Herrn C Vaass

lausſtraße Nr 5 und in unſerer Vahrik Deſſauerſtraſßte 5
Geſammt Einnahme in 1882 50 xVaass Littmwang Ohne Rückerſtattung des ha zahlt die New York

J auf eine Einlage von 1000

I 6 t 2Als Specialität fabrieiren und empfehlen zur Saiſon S ei einem Eintrittsalter von S Jahren t t 2 Jahresrente
t r r er

Atelier Schulberg 3 an der Univerſitätstreppe

liefert bei i e

R u t e u
NewYork xebens Verſicherungs Geſellſchaft

Errichtet 1845 Reine Gegenſeitigkeit
Banquiers Deutsehe Bank in Berlin

GeſammtActiva am 1 Januar 1883 Mark 215 imonen
Neu geſchloſſene Verſicherungen in 18822 175

Dampfdresch vent nattung e S e e 12 an enp S Bei Rückerſtattung der Hälfte des Einlagekapitals nach dem
Tode des Verſicherten zahlt die New York auf eine Einlage vonmaschinen ebei einem Eintrittsalter von 5 Jahren Mk 64 6G,49 Jahresrente

mit 3 pferdigen fahrbaren ſ 73Lokomobilen bewährtere S Conſtruction und eigenes Fa

e c brikatt Zrrhnaſchinen für Hand und Göpelbetrieb in verbeſſerten Con

ructionen I Die A e t koſte tl eGöpelwerke 2 und Apferdig für alle Zwecke a t n ſchieht koſtenfrei Aerztliche Unterſuchung iſt
Futterſchneidemaſchinen für Hand Göpel und Dampfbetrieb in 16

verſchiedenen Größen und Conſtructionen tgirgnn J Weipert SöhneWürttemberg
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Vertreter geſucht Kataloge auf Wunſch gratis und franco

89Hiernach gewährt die z Wentehverſhernrs ne h und
ſicherſte Einnahme chſte

Die Einlagen können für jedes Lebensalter gemacht werden

Verſicherung von Leibrenten zur Alters und Kinderverſorgung

Central Bureaux Berlin SW Charlottenſtraße 18
General Agentur Halle a/S Robert Netz in Halle a/S

14

c

De Um ſich vor naſſen Füßen zu bewahren S
F giebt es kein beſſeres Hnſervirungsmittel als

Gummithran
zum Weich Geſchmeidig und Waſſer
dichtmachen der e 7 u eà Fl 25 50 und 1 empfiehlt tAlbert Schlüter Macht

grofze e 6

Alter Photographie Im
Markt 1 von Paul Gerber Garten

Täglich geöffnet Aufnahmezeit von 6 Uhr Aufnahme aueh
bei trüben Tagen in bester Beleuchtung und feinster Retouche

Ausverkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffnete ich einen

AiSVeri auufEl ſämmtlichenGlas Porzellan und Steingutwaaren
zum und unter Selbſtkoſtenpreis

Gr rennt 13 Verd Sommer ermetiſch verſchließbare

e n er ngut vergo et und gebrannt mit und ohne e eibe ele anteſter Ausſtattung Desgl Metallſärge

Mein Ja er fertiger Soſz
und Metallfärge bietet bei
vorkommenden Trauerfällen
eine gute Auswahl Zum Ver
ſandt Verſtorbener nach außer
e empfehle als Specialität

e für Seſchenkranseorte ſog TWze Begrähniſſe nach außerhals Kberneh
entransporte ſowie gan egräbniſſe nach außerhalb übernehmeC e ö prompt und ſachgemäß und leiſte jede gewünſchte Garantie Transportkiſten

im Qualität das Beste was darin zu haben et liefert jedes zum Verſandt ſind ſtets auf Lager
Digim in Sagen und Fuhren frei Gelaſ billigſt E Lampee Tiſchlermſtr Halle aSGtio Westphal Niliale e eenbot e ſchlerſn

n e Das Eckartshans bei EckartsbergaVon Montport hochtra er Kalben u Kühe ſowie Zucht t ſo Gott will Mittwoch den 1 Auguſt von 22 Uhr Nachmittagsbullen m ſthof zu den drei Linden in ützen ein Seht und ſind ſeine Freunde und e dazu herzlichſt c
Verk geladen tpredige err rn iger Rothmaler Naumburg Abfahrt

a Markt 26 n rothen Thurm

Pferderechen
in verſchiedenen Spurbreitenmit und ohne Kutſcherſitz n beſter Ausführung zu billigſten

Preiſen

ann Schlee Halle asMaſchinenfabrik u pen r
Pergament Papiezum e Ver e
Einmachebü e emp t der

Albin Hentze 39 39
Wer ſich billig kleiden willZur Auswahl t x Ja
quet und Rockan oft e 500 Paarfeine Hoſen Rö Weſten echte
engliſch v erhoſen Arbeiter Ja
quets und Hoſen von 4 an 600
Paar Stiefeln u Stiefeletten 250
Stück nunr gutgehende ſilberne
Anker u goldeneRinge Ketten Teſchins Terzerole
Revolver 2e ſpottbillig zu verkanfen

Buchholz
1 TreppeEingang am Briefk feſten

Auch Sonntags geöffnet

Brodzucker I à Pſd 4
Brodzucker II à Pfd 44
Brodzucker III à Pfd 3

bei ganzen Broden Letztere Sorte iſt
beſonders preiswerth bei

Reinh Gebhardt
Ranniſcheſtr 2

Zum Einlegen der Früchte empfiehlt
in hochfeinſter Qualität

Paſteur s Eſſig Eſſen
ſowie ſämmtl dazu gehörige Gewürze
desgleichen auch

O
zum Vorſpunden der Glasgefäße und

Glaspech empfiehlt die
Droguen Sirni u Farbenhdlg

Albert Schlüter Machk
Georg VUber

gr Steinſtraße G
Zum Desinficiren der Gruben und

Aborte empfiehlt
Carbolſäure
Chlorkalk
Desinufecrtionspulver
Carboltafeln

Albert Schlüter Nachf
Georg VUber

gr Steinfteraße 6
Blumen I Pflanzenverkauf

Wegen Todesfall ſollen in der Gärt
nerei Jägerplatz 1 hier Freitag den3 Auguſt er Vorm 10 Uhr eine

S große Partie hochſtämm Myrthen
darunter ſehr alte ſchöne Exemplare
Lorbeeren Granaten Feigen
hochſtämmig Lawurus tinus Ca4 melien Azaleen Hortenſien e 2e
in Kübeln und Töpfen ferner
beetfenſter und div Gartenuten

ſilien öffentlich meiſtbietend verkauft
werden

Ammendorf
Im gold Adler

Sonntag den 22 Juli 1883
Einmaliges Enſemble Gaſtſpiel

der Merſebg Theater Geſellſchaft
Der Bettelſtudeunt

W Operette in 3 Acten von A DArronge

Anfang S Uhr
Pafſendorf

Gaſthof zur HalleSonntag den 22 Juli
Enten u Sähnchen Auskegeln

O Mienemann
HBandwerker Bild Verein
Montag d 23 Juli Abends 8 Uhr

General erſammlungZahlreiches Erſcheinen der Mitglieder

erwünſcht Der Vorſtand
Lanchnann s Salon

Abends 7 Uhr große Tanzſtunde

Zum l Dreier
Montag Schlachtefeſt
Verein ehemal Freilchüler
in den Francke ſchen Stiftu ungen

Montag Vereinsabend mit Damen

Theater in Leipzig
Repertoire für Sonntag den 22 Juli

Neues Theater Tell Oper
Altes Theater Der Vetter

Wiener in Paris

J J J Jür den Inſeratentheil verantwortlis W h in HalleBimij Miesel Viehhändler von Großberingen iktace ſtor J Neianarat Anſtaltsvorſteher

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e

M

O

e

d r

I22J
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